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Schweickert: Evaluierung stellt Bildungszeitgesetz schlechtes Zeugnis aus

In der heutigen Landtagsdebatte zur Evaluation des Bildungszeitgesetzes sagte der mittelstands- und
handwerkspolitische Sprecher der FDP/DVP Fraktion, Prof. Dr. Erik Schweickert: 

„Die Evaluation der Bildungszeit zeigt die Defizite klar auf: zwei Dritteln der Anspruchsberechtigten ist
das Bildungszeitgesetz unbekannt und lediglich 1,1 Prozent haben das Bildungszeitgesetz 2017 in
Anspruch genommen.

Das Ziel des Gesetzes, nämlich auch die älteren Arbeitnehmer fit für die Digitalisierung zu machen,
wurde nicht erreicht. Die Unschärfen des Gesetzes führten sowohl in den Unternehmen als auch vor
Gericht zu Streit. Die bürokratische Belastung ist immens. Und schließlich regt der Kanon der
Handlungsempfehlungen der Evaluationsagentur derart viele und umfassende Nachbesserungen an,
dass man dem Gesetz wohl einen wirtschaftlichen Totalschaden attestieren muss, wie man es bei
einem Auto nennen würde. Reparieren lohnt nicht, zumal die vielen Angebotsträger vermutlich kein
Verständnis mehr für das politische Hin- und Her haben dürften. Dieser Eiertanz zwischen grünem
Wirtschafts-Paternalismus und mangelnder Durchsetzungskraft der CDU ist Gift für die Unternehmen
im Land.

Wir hatten zu Beginn der Legislaturperiode eine Nachbesserung am Gesetz angestoßen, die die
Landesregierung nicht mitgegangen ist. Nun sind wieder Jahre ins Land gegangen, in denen
Ungewissheit und gesetzliche Unzulänglichkeiten dominierten. Deshalb steht für uns nun fest: das
Bildungszeitgesetz gehört abgeschafft.“


